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Bezirksliga Herren

TT Altburg : TSV Freudenstadt 
Samstag, 26.11.2022, 19:00 Uhr

TT Altburg und TSV Freudenstadt teilen sich die Punkte

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Dreher / Jackstadt nach ca. 4 Stunden
den Matchball für TT Altburg im Spiel der Bezirksliga Herren eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim TSV Freudenstadt. Das Gastteam konnte im 8. Saisonspiel die Gesamtführung vor
dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist
TT Altburg nun ein Punkteverhältnis von 8:8 in der Tabelle auf, während der der TSV Freudenstadt 7:
9 Punkte hat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verloren Dreher / Jackstadt ihr Doppel gegen Heuser / Schoch noch mit 2:3 im Entscheidungssatz.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Pfarre / Dreher bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Eisenbeis / Kübler. Zwischenzeitlich konnten Morof / Berkemer
zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren nachfolgend das Spiel gegen Geiger / Ströbel aber
trotzdem mit 9:11, 8:11, 11:7, 7:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum Chancen ließ dagegen Jonas Dreher bei seinem Sieg in
drei Sätzen seinem Gegner Bruno Kübler. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Nicolai
Jackstadt sein Einzel gegen Bernd Eisenbeis noch mit 11:4, 12:10, 9:11, 7:11, 5:11 im
Entscheidungssatz. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Simon Pfarre bekam es nun mit Markus Schoch zu tun und man lieferte sich
einen, im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den
Simon Pfarre am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Günter Dreher im Match gegen Mario Heuser. Jedoch musste
er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Dreher aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis
der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Heuser mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Emil Morof verlor sein Match gegen Dieter Ströbel unterm Strich recht eindeutig und überraschend
nach Sätzen mit 9:11, 8:11, 10:12. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Peter Berkemer gegen
Armin Geiger durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. Jonas Dreher hatte nachfolgend gegen Bernd Eisenbeis bei seinem Sieg in
drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 38
Punkten mit einem Satzerfolg für Dreher endete. Nicolai Jackstadt hatte seinen Gegner Bruno
Kübler beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Simon Pfarre
besiegelte mit einem 12:10, 8:11, 11:6, 11:9 gegen Mario Heuser einen Punkt für sein Team. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Günter Dreher verpasste es dann indessen mit einem 1:3
gegen Markus Schoch, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Keinen Zähler beisteuern konnte
Emil Morof im Match gegen Armin Geiger, das 0:3 verloren ging. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Peter Berkemer Dieter Ströbel in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Dreher / Jackstadt konnten im Spiel gegen Eisenbeis / Kübler einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Dieser Doppelerfolg
rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Durch dieses Unentschieden hat TT Altburg in der Saison nun 3 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.12.2022 gegen den TTC
Ottenbronn III bevor. Für den TSV Freudenstadt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen TT
B'bronn-Kl'bach (SG) am 03.12.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:9 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TT Altburg

Doppel: Dreher / Jackstadt 1:1, Pfarre / Dreher 0:1, Morof / Berkemer 0:1 
Einzel: J. Dreher 2:0, N. Jackstadt 1:1, S. Pfarre 2:0, G. Dreher 0:2, E. Morof 0:2, P. Berkemer 2:0 

 TSV Freudenstadt
Doppel: Eisenbeis / Kübler 1:1, Heuser / Schoch 1:0, Geiger / Ströbel 1:0 
Einzel: B. Eisenbeis 1:1, B. Kübler 0:2, M. Heuser 1:1, M. Schoch 1:1, A. Geiger 1:1, D. Ströbel 1:1


